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Strafkammer zu Halle

Halle 16 März
ne im vorigen Jahre beim Gutsbeſitzer Otto Hädicke inadſta bei Oſtrau am Petersberge mit großer Dreiſtigkeit aus

eführte Plünderung hatte eine Anklage wegen ſchweren Dieb
habls zur Folge Es war dort ein in einer Remiſe unter
gebrachter Schrank der mit Damenkleidern und Leibwäſche
egenſtänden gefüllt war außerdem ein mit Tiſch und Bett

wäſchegegenſtänden gefüllter Kaſten vollſtändig ausgeplündert
worden Beide Behälter waren erbrochen worden Angeklagt war
die Arbeiterfrau Marie Schenkling geb Frank die beim Gutsbeſ
Hädicke gearbeitet hatte und die Gelegenheit kannte Bei der
Hausſuchung waren im Beſitz der Angeklagten etliche der geſtohlenen Gegenſtände im ungefähren Werthe von 40 50 M
vorgefunden und bei ihrer Schweſter ſolche im Werthe von
34 50 während der Geſammtwerth des Geſtohlenen an
800 M betragen hat Wo die übrigen fehlenden Sachen hin

erathen ſind iſt nicht ermittelt worden Das Geſtobhlene war
igenthum der Schweſter der Frau Hädicke Die Angeklagte

räumte nur ein daß ſie die bei ihr heſchlagnahmten Gegen
ſtände aus dem Schranke genommen habe daß ſie den Schrank
aufgebrochen ſtellte ſie in Abrede Die Angeklagte bisher un
beſtraft wurde blos des einfachen Diebſtahls ſchuldig be
funden und zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

Vom Schöffengericht zu Schkeuditz war der 60 Jahre alte
Handarbeiter Friedrich Miehe aus Halle wegen vorſätzlicher
Körperverletzung zu 3 Monaten Gefängniß und wegen un
befugten Betretens eines fremden beſtellten Ackers zu 3 Tagen
Haft verurtheilt worden wogegen der Angeklagte Berufung ein
gelegt hatte mit der Begründung er ſei bei den betreffenden
Vorgängen in Nothwehr geweſen Es ergab ſich daß er am
18 Juni v J auf dem Wege von Schkeuditz nach Gleſien in
ein Weizenfeld des Jngenieurs Theodor Otto gegangen und
als ihn dieſer deswegen zur Rede geſtellt gegen Otto
grobe Redensarten geäußert aber das Feld nicht ver
laſſen hatte So war Otto genöthigt geweſen den Wider
ſpenſtigen herauszuziehen worauf Miehe dem auf den entſtau
denen Wortwechſel einer ſeiner Freunde aus dem Weizenfelde
ſich zugeſellt mit einem Stocke auf Otto losgeſchlagen hatte
Das Gericht erachtete den Fall zu einer gelinderen Beurtheilnng
geeignet und ermäßigte die Strafe auf 6 Wochen Gefäng
niß für das Vergehen Die 3 Tage Haft für die Uebertretung
bleiben beſtehen

Rudolſt adt 15 März Die hieſige Strafkammer
verurtheilte den Mühlenbeſitzer Guſtav Köhler aus Leiskau
bei Kamburg wegen vieler Wechſel fälſchungen zu drei
Jahren Gefängniß Köhler war bekanntlich flüchtig ge
weſen aber in Wien ergriffen worden

Elberfeld 16 März Die hieſige Strafkammer ver
urtheilte den Poliziſten Murmann hier wegen Sittlichkeits
verbrechen an Kindern zu 18 Monaten Gefängniß

Provinzialnachrichten

4 Hohenmölſen 16 März Einſturz einer Kegel
bahn Heute nachmittag ſtürzte die längs der Badergaſſe ſich
hinziehende Kegelbahn des Gaſthofs zum Löwen ohne vorauf
gegangene u plötzlich ein Da der Zuſammenbruch nach
der Straße hin erfolgte weil die aus Lehm beſtehende Um
faſſungsmauer e des Alters und der Feuchtigkeit dem
Drucke nachgegeben hatte fo hätte bei der an dieſer Stelle
großen Enge der Straße ein Unglück entſtehen können wenn ſie
nicht frei von Paſſanten geweſen wäre Jm übrigen iſt der
Einſturz willkommen zu heißen da der Aufbau auf der alten
Grundlage wahrſcheinlich nicht wieder geſtattet und ſomit die
Straße eine Verbreiterung erfahren wird

Weißenufels 17 März
nach und von der Neuſtadt Mit der ſtetigen Ver
arößerung der Neuſtadt werden die Hinderniſſe die dem Ver
kehr durch die Schranken am Bahnübergang unweit der fiska
liſchen Saalebrücke bereitet werden immer ſchwerer empfunden
Es iſt daher eine Beſeitigung dieſer mißlichen Umſtände allſeitig
exwünſcht Jetzt verlautet daß der Eiſenbahnfiskus beabſichtigt
eine Fußgängerbrücke vom Friedrichsplatz über die Saale und
über das Bahngaleis zu bauen die am jenſeitigen Saaleufer in
die Weinbergſtraße einmündet Der Fußgängerverkehr könnte
ſich dann von und nach der RNeuſtadt viel glatter abwickeln
Eine im verfloſſenen Jahre aufgeſtellte Statiſtik hatte ergeben
daß im Lanfe einer Woche den Bahnübergang 102,763 Perſonen
zu paſſiren hatten von denen 18,397 durch die geſchloſſenen
Schranken zum Warten veranlaßt wurden Bei den 5142 Ge
ſchirren betrug die Zahl derer 1907 von 523 Stück Vieh
das über dieſe Stelle getrieben wurde mußten 358 Stück
warten Das ſind Ziffern die einer dringenden Abhilfe der un
haltbaren Zuſtände das Wort reden

x Mansfeld 17 März Mansfelder Gewerk
ſchaft Unſere geſtrige Nachricht daß der Kaliſchacht der
Gewerkſchaft bei Wansleben gefährdet ſei iſt erfreulicherweiſe
unzutreffend wie bereits vorher im Handelstheile unſerer
Zeitung auf Grund einer Mittheilung der Gewertkſchaft richtig
geſtellt war Die Verhältniſſe im Kaligebiet ſind im Gegen
theil die denkbar beſten

er Eilenburg 17 März Der Untere Mulden GauKreis III c der deutſchen Turnerſchaft hielt heute in
Wirth s Kaffeegarten hier ſeinen ordentlichen diesſährigen

Gauturntag ab der von ſämmtlichen Gauvereinen beſchickt war
Die neuen Gauſatzungen wurden nach dem vorliegenden Ent
wurfe angenommen Danach iſt an Gauſteuer 25 Pf pro Mit
alied und 10 Pf pro Zögling pro gebr zu entrichten der Gau
zahlt dafür die Kreisſteuern Der Jahresbericht des Gau
vertreters wurde genehmigt desgleichen der Bericht des Gau
turnwarts Der Gaukaſſenbericht ergab eine Einnahme von
154 21 und eine Ausgabe von 148 60 M Die Rech
nung wurde geprüft und entlaſtet Jn den Gauturnrath
wurden wiedergewählt die Herren Kaufmann Roesner
Halle zum Gauvertreter Lehrer Allendorf Eilenburg zu
deſſen Stellvertreter Schloſſer Brothe Halle zum Gauturn
wart Cigarrenfabrikant Matthias Eilenburg zum Gaukaſſen
wart Schneidermeiſter Stiehler Hohenleina zum Gauſchrift
wart Gaſtwirth Müller Schwätz und Dachdeckermeiſter

Laye Landsberg zu Beiſitzern Der Gauvertreter iſt nunmehr
10 Jabre im Amte Mit der Vertretung des Gaues auf dem
treisturntag wurde der Gauvertreter betraut Das Gauturnfeſtfindet Ende Juni in Brinnis bei Delitzſch ſtatt daſelbſt wird
ver Krete glnnhaeetzaen r n

reis veranſtaltet im Juli auf der Huyſeburg bei Halberſtadt ein volksthümliches Wettturnen x Hother
k Erfurt 17 März Ein Opfer ſeines Berufs wurde

J Freitag ein junger Mann aus Magdeburg der während der
e dperiöde auf der Domäne Molsdorf bei Erfurt engagirt
orden war Bei Vornahme einer Reparatur an der Dampf

maſchine gerieth er in das Getriebe und wurde deraletzt daß alsbald der Tod eintrat rus ver
v Erfurt 16 März Tödtlich v ücktNenobirungsardeiten an ch Haufe rege unnte

z e vormittag der Frige Kiel vom Baugerüſt De r

rankenhaus zeſche erletzt e wurde ins ſtädtiſche

lHinderniſſe im Verkehr

ss Ermsleben 17 März i in ne des Geſichts durch einen Hufſchlag Der auf der hieſigen
Mühle in Dienſt ſtehende 30jährige Knecht Albert Pätz befand
ſich am Freitag mit einer Fuhre Gerſte die er vom Bahnhofe
geholt hatte auf dem Nachhauſewege Die jungen Pferde die
mehrere Tage im Stalle geſtanden hatten ſcheuten plötzlich wo
bei eines der Thiere nach hinten ausſchlug Hierbei wurde der
in der Schoßkelle ſitzende P mit ſolcher Gewalt ins Geſicht
getroffen daß die Knochen deſſelben drue zertrümmert
wurden Beſinnungslos ſtürzte P aus der Schoßkelle und kam
ſo unglücklich vor die Räder des Wagens zu liegen daß er über
fahren wurde wobei der Unglückliche noch einen Bruch des
rechten Armes des rechten Unterſchenkels ſowie eine Quetſchung
der Bruſt erlitt Blutüberſtrömt wurde der Bedauernswerthe
erſt nach 3 Stunden von einem Bekannten im Straßen
graben wohin er ſich noch geſchleppt hatte auf gefunden
Am Sonntag morgen wurde P nach der Halleſchen Klinik
übergeführt wo er ſchwer krank darniederliegt

b Nordhauſen 17 März Vom Eiſenbahnzug über
fahren Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr gerieth anf dem
hieſigen Güterbahnhofe der Eiſenbahn Wagenſchreiber Karl
Jödicke aus Uthleben während ſeines Dienſtes unter einen
einfahrenden Güterzug wobei ihm beide Beine oberhalb des
Knies abgequetſcht wurden Der Schwerverletzte wurde nach
dem Krankenhauſe geſchafft ſtarb aber alsbald Der Ver
unglückte der 32 Jahre alt war hinterläßt eine Wittwe mit drei
kleinen Kindern

Gr Salze 16 März Jähes Ende Geſtern mittag fiel
in den elmener Anlagen von ſeinem mit Kohlenſteinen beladenen
Fade der 16jährige Geſchirrführer Reſſel und brach das

entck

Perſonalien Der Direktor der Provinzial Hebammen
Lehranſtalt Medizinal Aſſfeſſor Dr med Franz Dahlmann in
Magdeburg wurde zum Mehdizinalrath und Mitglied des König
lichen Medizinal Kollegiums der Provinz Sachſen ernannt
Zu der erledigten evangeliſchen Kompaſtoratſtelle zu Schöne
beck in der Ephorie Atzendorf iſt der bisherige Diakonus in
Groß Ottersleben Heinrich Fiſcher berufen und beſtätigt
worden Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu
Tettenborn in der Ephorie Nordhauſen iſt der bisherige
Predigtamts Kandidat Louis Theodor Max Lindenberg
berufen und beſtätigt worden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Die katholiſche Pfarr
ſtelle zu Hamers leben iſt durch Verſetzung ihres bisherigen Jnhabers er
ledigt Etwaige Bewerber wollen ihre Geſuche innerhalb drei Wochen bei dem
Oberpräſidenten der Provinz Sachſen einreichen Durch die Verſetzung ihres
Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Eſchen rode Diözeſe Weferlingen vakant ge
worden Sie ſteht unter Königlichen Patronat und gewährt neben Dienſt
wohnung und Hausgarten das Grundgehalt der Klaſſe J im Betrage von
1800 M Zur Stelle gehören 2 Kirchen Die Beſetzung erfolgt in der Weiſe
daß der Gemeinde von dem Köuiglichen Konſiſtorium der Proviuz Sachſen zu
Magdeburg drei Kandidaten zur Wahl präſeutirt werden

Köthen 15 März Bahnhofsprojekt Unſer Bahn
hof erweiſt ſich trotzdem man in den letzten Jahren weſentliche
Erweiterungen und Gleisumbauten auf demſelben vorgenommen
hat für den ſtarken Güterverkehr als viel zu klein Das
Rangiren der Züge macht oft die größten Schwierigkeiten und
lebhafte Klagen über längere Spexrung der Straßenübergänge
ſind in letzter e an der Tagesordnung Wie verlautet geht
man daher wieder mit dem Plane um die Ausziehgleiſe zu ver
mehren die Koſten des neuen Projektes ſollen auf ca 150,000
Mark veranſchlagt ſein Beſſer wäre es allerdings meint
hierzu die Köth Zig wenn unſere geſammte Bahnhofs
anlage eine den Verhältniſſen des ſtarken Verkehrs entſprechende
Vergrößerung erführe

Zerbſt 17 März Auch der zweite von den beiden
Deſerteuren des hieſigen Bataillons iſt entdeckt Er hat
ſich am Donnerstag nachmittag bei dem Gemeindevorſteher
Schulze in Pieſteritz freiwillig gemel det Der Deſerteur
wurde zunächſt von Pieſteritz nach Wittenberg geſchafft

Braunſchweig 17 März Jnterimstheater im Saal
bau Die von der Firma Martinius Bertram hier an
gefertigten eingehenden Banpläne für die Umgeſtaltung des
Saalbaues zu Hoftheaterzwecken ſind der Br Landesztg zu
folge jetzt fertiggeſtellt und dem Stadtbauamte zur Genehmigung
eingereicht worden Das Stadtbauamt hat ſich auch bereits in
einer am Freitag abgehaltenen Sitzung mit den Plänen be
ſchäftigt jedoch ſind die Erörterungen darüber noch nicht ab
geſchloſſen es wird vielmehr zu dieſem Zwecke noch eine weitere
Sitzung ſtattfinden müſſen Die Neueinrichtungen des Saales
werden übrigens theilweiſe auch nach Ablauf des Pachtvertrages
mit dem Hoftheater beſtehen bleiben ſo die ſich in der Höhe
der jetzigen Logen um den ganzen Saal ziehende Logenreihe
dagegen ſollen die einzubauenden Parterrelogen ſpäter wieder
entfernt werden Die hauptſächlichſten ſonſtigen Umbauten be
ſtehen in einer Vergrößerung der Bühne nach dem Saale zu
der Schaffung von Foyers für den erſten Rang die durch Quer
theilung des Wintergaxtens erzielt wird und die Einrichtung
von Garderobe und Uebungsräumen für das Perſongal ſowie
Requiſitenräumen Dieſe werden theilweiſe in den jetzigen Kegel
bahnen theilweiſe in den Veranden und dem Muſikpavillon des
Gartens Platz finden Jnsgeſammt wird das Theater etwa
1000 Sitzplätze erhalten
v in 16 März Reiche Stiftung Frau FranziskaRoſalie Auguſte Caroline verw Holberg geb Rüppel die im

Februar d J verſtorben iſt hat der Stadtgemeinde 400,000 M
vermacht zur Begründung einer Holberg Stiftung deren
inſen beſtimmt ſind zur Verwendung für bedürftige würdige
erſonen die unverſchuldet in Noth gerathen ſind und nach

ihren Standesverhältniſſen öffentliche Unterſtützung nicht in
Anſpruch nehmen können

he Leipzig 17 März Der Verband deutſcher
Hanudlungsgebilfen trat heute vormittag 11 Uhr im
Künſtlerhauſe zu Leipzig zu ſeiner 19 ordentlichen General

verſammlung zuſammen Es waren 334 Mitglieder anweſend
die außer ihren eigenen noch 7874 Stimmen vertraten Dem
Rechenſchaftsbericht für 1900 ſei folgendes entnommen
Vorighref des Jahres ſind 8115 Mitglieder gegen 8631 im

orjahre beigetreten Am 381 Dezember 1900 ſind in der
Stammrolle 55,966 Mitglieder verzeichnet Die Stellen
vermitelung hat nicht die Erfolge des Vorjahres erreichen
können m nur 4192 Vermittlungen gegen 4378 ſtatt
Auch die Zahl der offenen Stellen iſt gegen die von 1899
14,344 zurückgeblieben Es wurden nur 13,818 offene Poſten

gemeldet Dzzeaen traten 24,245 Mitglieder als Bewerber auf
1899 nur 13,228 Die Verſchlechterung anf dem Arbeirsmarkte
vollzog ſich in der zweiten Hälfte 1900 Die allgemeine Geſchäfts
ſtille blieb eben nicht ohne Wirkung auf die Handlungsgehilfen
Die Unterſtützungskaſſe zahlte an 67 Mitglieder zuſammen
4087 M Die Kranken und Begräbnißkaſſe hatte einen regen
Mitgliederzugang zu verzeichnen Das Vermögen der n
kaſſen betrug Ende 1900 833,486 60 M Das Geneſungsheim in
Niederſchlema iſt in ſeinem zweiten Betriebsjahre während der
ſchönen Sommermonate ſo ſtark von den Verbandsmitgliedern
und ihren Angehörigen beſucht worden daß bisweilen Neuein
treffende nicht untergebracht werden konnten Die Beſucherzahl
betrug 331 gegen 255 im Vorjahre Aus der Vermögens
überſicht ergiebt ſich daß das Geſammtvermögen 1,582,060 90 M
beträgt ie Bilanz am 31 Deze valancirt inden Aktiva und Vaſſiva mit 693 63 Mark487

Direktor Bernhard ging im Anſchluß an den Geſchäfts
bericht näher ein auf die zahlreichen Angriffe die von den ver

ſchiedenſten Seiten gegen den Verband gerichtet wurden Es
ſchloß ſich hieran eine ſehr erregte Erörterung in der zahl
reiche Klagen r die Geſchäftsſührnng vorgebracht wurdendie ſich zum Theſ zu perſönlichen Angriffen gegen den Direktor

des Verbandes verdichteten während im Vegrrat dazu Herr
Hiller von zahlreichen Seiten als ein Mann von weil

der ſozialpolitiſchen Blick bezeichnet wurde Sehr ent
ſchieden nahmen verſchiedene Redner das Recht für Mit
glieder in Anſpruch über behauptete oder thatſächliche ngel
volle Aufklärung zu verlangen Man habe das Gefüdl als
wenn die Verbandsleitung ſozialpolitiſch nicht recht mehr vor
wärts kommen könne Es ſei unbedingt nothwendig daß ein
friſcher Zug in dieſe ſozialpolitiſche Arbeit käme Es giebt heute
in Deutſchland ſchon 500,000 Handlungsgehilfen denen bereits
200,000 Frauen gegenüberſtehen Es ſei erſchreckend wie die
Frauenarbeit im Handlungsgewerbe zunehme gus Zeit lägen10 15,000 Handlungsgehilfen auf der Straße uch der Lehr
lingszüchterei müſſe man aus dem Verbande ſelbſt heraus be
gegnen anſtatt immer nach dem Staate zu ſchreien Die Ent
wicklungsweiſe im Handelsgewerbe auf einer Seite die zu
nehmende Kapitalanhäufung auf der anderen die zunehmende
Verelendung des Proletariats müßten wenn es ſo fortgehe
die Handlungsgehilfen in die Arme der Sozialdemokratie
treiben Hier müſſe der Hebel angeſetzt werden zu
geſetzlichem Ausgleich Werde dieſe Pflicht erfüllt nament
lich auch dem Ueberwuchern des Kapitals begegnet ſo
könne das dem Verbande nur zum Segen gereichen
Stürmiſcher Beifall Jm gleichen Sinne forderten Silber

mann Hamburg und andere das Recht freieſter Meinungs
äußerung Bezüglich der Angriffe des deutſch nationalen
Handlungsgehilfen Verbandes vertrat die mm den
Standpunkt daß man über dieſelben am beſten mit Nicht
beachtung hinweggehe Dagegen wurde die Nothwendigkeit vorReformen allgemein anerkannt n einer Erklärung ſchon
ſich die Verſammlung einſtimmig den in Nr 11 der Verbands
blätter von Herrn Hiller zum Ausdruck gebrachten Forderungen
nach Einrichtung von V ern edt ter äan um dadurch ihrem erſten Vorſitzenden allen Angriffen gegen
über einen Rückhalt zu ſchaffen Herr Hiller führte hierzu
aus daß die Forderung nach Handlungsgehilfen Ausſchüſſen
Handlungsgehilfenkammern erhoben wird nicht um die Stellung
der Gehilfen den Prinzipalen gegenüber zu ſtärken ſondern um
den Handlungsgehilfen im Jntereſſe des Handels und der Ent
wicklung der ſozialen Lage des Handlungsgehilfenſtandes eine
geſetzliche Vertretung zu geben Die Intereſſen der Prinztipale
der ordentlichen Kaufleute ſind dieſelben wie die der Gedilfen
Unter den letzteren befinden ſich zahlreiche Männer die an
Bildung und Erſfahrung den Prinzipalen ebenbürtig ſind deren
Stimme in den Fragen des Handelsſtandes gehört werden muß
die aber jetzt eine re ertretung nicht haben Zweck der
Kammer iſt die Vertretung der Jntereſſen der Handlungs
gehilfen und Lehrlinge im Sinne des Bürgerlichen Geſetzbuches
des Handelsgeſetzbuches und der Gewerbeordnung ſowie der
Angelegenheiten des Standes überhaupt

Allerlei aus der Provbin n Erfurt ſchoß ſich der Sohndes Landwirths M en Hoheren infolge unvorſichtigen

Hantirens mit einem Revolver einen Finger ab Jn Cöthen
wurde ein in der Feldſtraße wohnender Arbeiter verhaftet als
ſeine Familie mit einem geladenen Teſchin bedrohte
Kelbra werden in dieſem Jahre Drillinge konfirmirt
ſind Kinder des Schornſteinfegermeiſters Markaraf der
glücklicher Vater von vierzehn am Leben befindlichen Kindern
lauter Mädchen iſt Der Kutſcher Gommel aus
Pretzſch wurde während der Fahrt von feinem Wagen ge
ſchleudert und eine Strecke weit fortgeſchleift der Bedauerns
werthe erlitt ſchwere Kopfwunden Jn Gr Goddula bei
Corbetha zog ſich der in einer Glashütte beſchäftigte 19 jährige
Arbeiter Karl Meißtzel eine ſo ſchwere Blutvergiftuag zu da
er in die Klinik nach Halle überführt werden e

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 16 März

Aufgeboten Der Kaufmann Louis Bühmann und Emma
Berner Ludwig Wuchererſtr 11 und Liebenauerſtr 15 Der
Keſſelſchmied Karl Ortnung und Amalie Meinicke Parkſtr 21
und Am Güterbahnhof Der Steinſetzer Hermann Ganz und
Luiſe Ganß Martinſtr 22 und Burg i Aue Der Apotheken
arbeiter Max Koiſchwitz und Bertha Rannefeld Zwingerſtr 14
w Liebenauerſtr i Flehchergr Baul Kocgel und Fricdg

heſchließungen Der Fleiſchermſtr Paul Koege e
Voigt er Steinſtr 22 Der Bäckermſtr Emil Hädicke und
Hulda Friedrich Gr Goſenſtr 12 und Gr Klausſtr

eboren Dem Maurer Albert Lutze ein Franz Lie
benauerſtr 159 Dem Monteur Karl Scheiding ein Willy
Anguſtaſtr 19 Dem Poſtſchaffner Karl Berger ein Karl
Landwehrſtr 15 Dem Mittelſchullehrer Emil Döring ein S

Gerhard Schwetſchkeſtr 19
Geſtorben Des Schloſſer Wilhelm Demmer Ehefrau Auguſte

geb Herre 22 J Kellnerſtr Des Wagenſchreiber Alfred
Süße S Walther 1 J Anhalterſtr Des Arbeiter Albert
Kammer todtgeb Frauenklinik Die Wittwe Amalie
Lehmann geb Röder 75 J Schmeerſtr Die Wittwe
Karoline Knauth geb Zachäus 88 J Steinweg 18 Des
Maurer Adolf Thumeyer S Adolf 1 Mon Kuhgaſſe 9 Des
Schneidermeiſter Konrad Hönig S Hermann 1 J Steinweg 45
Des Bergarbeiter Auguſt Koch Ehefrau Johanne geb Ulrich
28 J Bergmanustroſt

Standesamt Halle 16 März
Aufgeboten Der Bürſtenmacher Karl wie und Emma
rn öberitz und Triftſtr 52 er Schlo Maxaſchke und Bertha Heinemann Kronprinzenſtr 54 Der Bau

eher Ffart Roſt und Marie Gaul Göbenſtr 15 und Reil
ra e IEheſchließungen Der Druckereiarbeiter

Friederike Gorgas Forſterſtr 24 und Adolfſtr Der Eiſen
dreher Otto Speter u Marie Voigt Uhlandſtr Der Bahn
arbeiter Hermann Schnelle und Bertha Stoye Leſſingſtr 32 u
Reilſtr 35 Der Photograph Anton Lindner u Bertha Groß
Albrechtſtr 11 Der Stewart Karl Wieland und Anna Richter
Bremerhaven und Reilſtr Der Bäckermeiſter Wolfgang

Bezold und Anna Bruns Schmelzerſtr 37 Der Keſſelſchmied
Max Schneider u Marie Jacobi Gr Wallſtr 42

Geboren Dem Bahnarbeiter Guſtav Goetze eine Hedwig
Eichendorffſtr 37 Dem Handarbeiter Guſtav Helmert ein S
Guſtav Reilſtr 24 Dem Fleiſcher Otto Bloßfeld eine

ohanna Gr Brunnenſtr 25 Dem Feligeh Sergeanten Otto
Lundershauſen ein Willy Gr Wallſtr 21

Geſtorben Des Handarb Franz Schmidt T Klara 8 M
Albrechtſtr 11 Des Geſchirrführer Paul Ochſe S Ernſt 1 W
Reilſtr 113 Des Schuhmachermſtr Adolf Donat S Fritz

4 M Garz 25 Des Polizei Sergeanten Alois Keller T
Eliſabetha 2 M Bernburgerſtr 16

Kirchliche Aen Veigee
St Ulrich Dienstag vorm 10 Uhr reine Beichte undAbendmahlsfeier ha derideer tbeg Aer s Uhr

Paſſionsgottesden Derſ Donnerstag nachm 4 Uhr Prüfung

e e wo u e undFrauen Miitwo rm r BeichteAdendmahlsfeier Diak Güneiſen

ermann Lindner u



In wenig Tagen
Derer esbei Welt Spiegelt xur Erhaltung der

len hen an nen iſt dieS nene reich illuſtrirte Zeitſchrift
Hauptgewinne Mark welchec

125000 wöchentlich 2 MalJ 3 ls beſonderes Beiblatt zum Berliner Tageblatte 75000 n e Mit in ſins es etzt im Ganzen2 ſch hin ſi jetzl 32288 6 vVerthwolle Wochebschriſten
l 25000Se o 10900 weise Ha S r e An ar ane T 859 jedem Montag Zeitgeiſt e ygſtriche und feuilletoniſtiſche

S s 15 1000 15 000 jedem Mittwoch Techniſche Rundſchau Kurie
z 20 4 500 160000 jedem Donnerstag Der Weltſpiegel hie valbwochen
z 50 200 10 000 jedem Freitag VII rig Auſtrirtes ſatyriſch politiſches
a 2 jeden Homnadend Haus Hof Garten At Watt
So 1500 20 30 000 jedem Sonntag Der Weltſpiegel Krone delewecena 13000210 130 000 der Abonnent des
e Loose à3 4S 190 000 BeldgewinneS Marienburger à 1 M er in l Tageblt
i

a 7 ar 87 2425 8e

en und Handelszeitungz z Lud Müller K b erhält Im Romanfe z l et en rein m nächſten Quartal folgender
Berlin Breitestr 5

Tsolegr Adr Glüoksmüller

Rich Heinze Mansfelder Str 7Wilhelm Knoblauech Gr Steinstr 41Franz Reinike derseburger Str 159 Franz
Reuter Cigarren Leipzigerstr 58 C G
F Linzmann Geiststrasse 29 Köhler
Pötsoh Geiststr 32 Carl Hahn Grosse
Steinstrasse 9 Sabor s Wwe Cohn
Inh R u Max Cohn Gr Ulrichstr S
Oskar Schröder Geiststrasse 47 zuſ bei allen

e George Ohnet Die beiden Väter
Ausführliche Parlamentsbe richte in einer beſonderen Ausgabe die noch
mit den Nachtzügen verſandt am Morgen des nächſten Tages den Abonnenten zugeht

Gegen wärtig ca 72,000 Abonnenten
Annoncen stets von grosser Wirkung

Das Berliner Tageblatt erſcheint täglich 2 Mal auch Montags in einer Morgen
und Abendausgabe im GanzenLoſtanſtalten des deutſchen Reiches 5 Mk 75 Pfg für das Vierteljahr13 Mal wöchentl Abonnementspreis für alle 7 Blätter

Rath Fern
Tallen Sie Ihr Fahrrad repariren

bei

osef Müttag en de
Eigene Emgillir u Pernickelungsanſtalt

Adreßbuch für Halle
34 Jahrg 1901 34 Jahrg

mit großem Plane der Stadt neu aufgenommen und
gezeichnet vom Stadtbauamt dem Plaue des Stadttheaters

und großer Karte der Umgegend von Halle
Dauerhaft in Leinwand gebunden 3 Mk

Vorräthbig in den Buchhandlungen und in unſeren Geſchäftsſtellen

Große Brauhausſtraße 17 Marktplatz 24

n unſerer Verkehrshalle Brauhausſtraße 17 Erd
rechts liegen die uenen Adreßbücher einer großen Anzabl

er wichtigſten Städte des Reiches BVerlin Famhurg Bremen
Leipzig Magdeburg Köln Frankfurt a Frankfurt Breslau Dresden Vranunſchweig Erfurt Danzig Stettin Maundbeim
Stuttgart Zwickan ſowie verſchiedener kleinerer Städte zu freier

s aus Ferner ſind vorhanden das große Reichs Adreßbuch
Fabrikanten Adreßbuch für Königreich Sachſen und Thüringen
und andere Nachſchlagebücher

Halle S Otto Hendel Verlag

Kopf s Familien ILikör
erſtklaſſiger deutſcher Tafel Likör à 1/1 Fl M 2,50 überall zu haben

Wo nicht geführt wende man ſich direct an uns
Erste Hallesohe CGognachbrennerei

Gebrüder Kopf in Ialle a S

Dommeriehb s Anker Cichorien ist der beste Kaffee Zusatz

t ual

ieſloff
e

pr P MK 1,60 1,80 2,00 u 2,40
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

FR BAVin SöpflE HAllE A

David s Mgnon Kakao t haben vet Julius Lüderitz Harz 29

Hoſlicrerant 7FETVILEF R R
wen

kein ero 77 rig r 3 d t bei 5 Pa
Havanna Kein Hai on w r ner

Nächſten Mittwoch den 20 d
Mts treffen wieder in großer
Auswahl prima Ardenner und

zreiswerth zum Verkanf ein
Halle a Leipziger Str 54

SDäniſche Arbeits Wir bei mir

Die BParzelen 863 141 von dem e
Reſtaurateur ſchen Hausgrunſtück Burgſtra e r 12 hier nach der
kataſteramtlichen Vermeſſung 2 a 57 qm
groß und 864/141 von dem jetzt Handnahen geigermang ſchen Haus
grundſtück Burgſtraße Nr 11 hier
nach der kataſteramtlichen Vermeſſung
60 qm groß ſollen am

Dienstag d 13 7 d J8Vormi uim unteren Saale des Hütte tes hier

im Wege des äffentlichen Ausgebots
verkauft werden

Die Bedingungen werden im Ter
min bekannt gemacht können aber
auch ſchon vorher im Communalbureau
eingeſehen werden

Merſeburg den 25 Januar 1901
Der Magiſtrat

Siebengebirgs Loose
Ganze 4 Mk Halbe 2 MK

Nur Geld Gewinne
Porto u Liste 30 Pf Zhng 28 Märzeto

bei Johs König Wolkfstr 19

Das meiſte für gebrauchte

Möbel rContor Einrich
tun 4 W ArtGeldſch räuke
Pianino ſowie

zahle ſtets ganze Nachläſſe

Friedrich Peileke
Geiſtſtr 25 Telephon 2450

ScdbanxrGehdſhriie

feuer ſturz thermit und diebesſicher
J D Petzolct

Geldſchrankfabrik Magdeburg
Preiſe äußerſt billig

Catalog koſtenfrei

Plättbretter Gr Märkerſtr 23
Den ba auf ſenſopf

treffen alle pravtisohen Haus
frauen die das triebfähigste unä
seit 27 Jahren bewährte
Liebig dackpulvar

VII
D R P A No 7402 verwenden

Veberall Kiuftioeh
Meine Liebig Hannover
Aeltesto Backpulv Fabr Dantasohl

Vertretor Udo Herger

O L BIgegründet 1843
Compotfrüchte

Himbeersaft u Fruchtmarkoe
Im Raffſnade

und im eigenen Safte

Schi n à Pfd 70ff Schüſſelſülze à Pfd 50
3 Gepök Knochenfleiſch à Pfd 20Seips Str 77

3 h I Hoflieferant2 V b Soll Fernſpr 166
z Stück 15

Heringe u Stück 10 J
feines Olivenöl à z Ffuns 120

feinſtes Erdnußöl à Pfung 80
Speiſeöl à Pfund 60Senf Pfeffer und ſaure Gurkenff A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Bohnerwichse
und Stablſpäne egpüg lt
M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30
z daß Fiüxolin
z das Waehsthum des

Sohnurrdartes
wirklich befördert be
weiſt klar und deutlich
folgende Anerkennung

Geehrter Herr Koch

Der hat bei mir
furchtbar gewirkt ich

habe in kurzer Zeit einen
ſehr ſchneidigen Schnurr
bart bekommen Dafür
ſvreche ich meinen beſten
Dank

M 10 12 99ur hein z5 zu beziehen in Doſen 43
r Mk 2 Porto 20 Pf bei Nachnahme20 Pf er von auſ Koch kösmet Laborator

Gelsenkirchen Nr 9861

u mnk ipo

Die Vollsüchen
befinden ſich F Brunoswarte 31

Breiteſtraße 33Sveiſer gehe verabreicht von

1 Uhr täglichgar Poarlien zu 25 Pfennig
13Marken zu ganzen und halben Por

tionen welche an teliebigen Tagen
en Küchen verw werden können
zu haben bei Herrn Kannle Geiſtſtr 63 bei Herrn Fla

wingerſtraße 5 und bei Herrn Kau
mann Beyer am Leipziger ThurmA W einsteinm Die Verwaltung der Volksküchen

erf
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